
 

 

Ein Schülerprojekt  
belebt "tote" Gebäude 

Zwei Kunstkurse unserer 
Schule nahmen an einem Projekt der Stadt Kaltenkirchen teil. Bei diesem wurden leerstehende 
Gebäude in der Umgebung genutzt, um dort verschiedene künstlerische Arbeiten auszustellen 
und die Orte kulturell neu zu beleben. 


Mehrere Wochen haben sich die Gruppen zum Thema "Kultur trifft Leerstand" Gedanken gemacht 
und diese künstlerisch umgesetzt. Die Umsetzung erfolgte frei aus dem eigenen Ermessen der 
Schüler und Schülerinnen (wobei sie immer von der Lehrkraft beraten wurden). 


Aufgefallen ist hierbei, dass ein Großteil der Projekte auf Problemthemen der Menschheit 
aufmerksam machen will. Unter anderem wurde das Problem der Müllüberflutung der Welt und 
die Zerstörung der Natur in den Blick genommen. Es gibt jedoch auch Arbeiten, die überlegen, 
welche Veränderungen Kunst erreichen oder welche Möglichkeiten die Kunst innerhalb der 
Gesellschaft besitzen kann.



Also worauf wartet ihr noch? 

Schnappt euch eure Sachen und wir sehen uns 
beim Highlight des Jahres!


Kunstkurs Q1.


https://kaltenkirchen.de/de/aktuelles/meldungen/
kultur-trifft-leerstand.php


https://www.abendblatt.de/region/norderstedt/
article233397687/Kultur-trifft-Leerstand.html 


https://www.kn-online.de/Region/Segeberg/
Kultur-trifft-Leerstand-in-Kaltenkirchen-dank-
Schuelerprojekt-des-Gymnasiums 


https://www.abendblatt.de/region/norderstedt/article233397687/Kultur-trifft-Leerstand.html
https://www.abendblatt.de/region/norderstedt/article233397687/Kultur-trifft-Leerstand.html
https://www.kn-online.de/Region/Segeberg/Kultur-trifft-Leerstand-in-Kaltenkirchen-dank-Schuelerprojekt-des-Gymnasiums
https://www.kn-online.de/Region/Segeberg/Kultur-trifft-Leerstand-in-Kaltenkirchen-dank-Schuelerprojekt-des-Gymnasiums
https://www.kn-online.de/Region/Segeberg/Kultur-trifft-Leerstand-in-Kaltenkirchen-dank-Schuelerprojekt-des-Gymnasiums








Wir, das neue Kunstprofil aus dem E—Jahrgang durften auch bei dem Projekt "Kultur trifft 
Leerstand" mitmachen. Wir haben uns alle sehr gefreut, dass wir unsere vorbereiteten Bilder 
gegenüber vom Rossmann (Holstenstrasse 6) ausstellen durften. 


Am Aufbautag haben wir zunächst damit begonnen, die Fenster zu putzen — das hat eine Weile 
gedauert. Parallel haben andere Plakate für das Schaufenster entworfen. Danach haben wir 
begonnen, unsere Bilder, die zeigen, was Kunst für uns ist, aufzuhängen. Anfangs war dies gar 
nicht so einfach. Doch wir haben uns gut aufgeteilt: Die eine Hälfte hielt die Bilder von innen 
gegen das Schaufenster. Währenddessen stand die andere Hälfte draußen und gab Anweisungen 
zur Hängung. Wir haben gut als Gruppe zusammengearbeitet. Und es hat uns sehr Spaß 
gemacht! Wir bedanken uns, dass wir Teil von diesem tollen Projekt sein dürfen. Es war eine tolle 
Erfahrung. 
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